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Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR

TSV Köngen : TGV Rosswälden II 
Samstag, 15.10.2022, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Köngen gegen den TGV 
Rosswälden II

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR
entführten die Gäste des TGV Rosswälden II in ihrem 2. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem
Spiel beim TSV Köngen. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Helena Reick. Nach
dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Köngen um die Nummer 1 Silas Aldinger nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Aldinger / Deuschle ihre 2:3-Niederlage gegen
Charalampidis / Strauch hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Charalampidis / Strauch endete.
Linder / Dangel kamen mit der Spielweise von Keyl / Reick am Tisch hingegen gut zu Recht und
mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Silas Aldinger den
Gastspieler Florian Strauch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 2:3 hieß es indessen am Schluss, als Moritz Linder und Kyriakos Charalampidis am
Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Linus
Deuschle gegen Helena Reick, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Helena Reick jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Den Sieg von Tom Keyl konnte Leon
Dangel im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Köngen und des TGV
Rosswälden II in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Silas Aldinger seinen Gegner Kyriakos
Charalampidis beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Moritz Linder kam mit der Spielweise von Florian Strauch am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Linus Deuschle gelang es, Tom Keyl im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Leon Dangel und Helena Reick holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Einen Zähler für die Gäste musste Leon Dangel bei der 1:3-Niederlage
gegen Helena Reick hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2022
gegen den VfL Kirchheim II, während der TGV Rosswälden II am 21.10.2022 gegen den TSV
Wendlingen antritt.
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 Statistik:
 TSV Köngen

Doppel: Aldinger / Deuschle 0:1, Linder / Dangel 1:0 
Einzel: S. Aldinger 2:0, M. Linder 1:1, L. Deuschle 1:1, L. Dangel 0:2 

 TGV Rosswälden II
Doppel: Charalampidis / Strauch 1:0, Keyl / Reick 0:1 
Einzel: K. Charalampidis 1:1, F. Strauch 0:2, T. Keyl 1:1, H. Reick 2:0


